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Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

18. u. 19. Okt. 2008 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 
25. u. 26. Okt. 2008 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 

1. u. 2. Nov. 2008 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 
8. u. 9. Nov. 2008 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 

15. u. 16. Nov. 2008 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 
22. u. 23. Nov. 2008 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 

 
Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

18. u. 19. Okt. 2008 Dr. Wegscheider Groß Siegharts ���� 02847/2397 
25. u. 26. Okt. 2008 Dr. Hartl Geras ���� 02912/61131 

1. u. 2. Nov. 2008 Dr. Fitz Waidhofen/Thaya ���� 02842/52597 
8. u. 9. Nov. 2008 DDr. Jahl Eggenburg ���� 02984/20013 

15. u. 16. Nov. 2008 Dr. Zehetbauer Weitersfeld ���� 02948/8760 
22. u. 23. Nov. 2008 Dr. Bien Horn ���� 02982/3239 

 
 
 

 

Ergebnisse der 
Nationalratswahl 2008 
 

Sprengel Wahlbet. 
(%) 

SPÖ 
(%) 

ÖVP 
(%) 

GRÜNE 
(%) 

FPÖ 
(%) 

BZÖ 
(%) 

Sonst 
(%) 

Dobersberg 77,15 
(84,11) 

18,13 
(22,35) 

51,04 
(61,18) 

5,21 
(4,71) 

18,13 
(5,49) 

3,54 
(2,94) 

3,95 
(3,33) 

Lexnitz 66,10 
(77,05) 

18,42 
(21,74) 

55,27 
(73,91) 

0,00 
(0,00) 

23,68 
(4,35) 

2,63 
(0,00) 

0,00 
(0,00) 

Schuppertholz 80,36 
(80,77) 

2,22 
(2,50) 

46,67 
(70,00) 

2,22 
(5,00) 

37,78 
(20,00) 

4,44 
(2,50) 

6,67 
(0,00) 

Goschenreith/Harmanns 77,64 
(78,15) 

14,41 
(21,24) 

67,80 
(71,68) 

2,54 
(2,65) 

11,86 
(3,54) 

2,54 
(0,00) 

0,85 
(0,89) 

Hohenau 87,34 
(81,82) 

17,91 
(12,90) 

59,70 
(69,35) 

4,48 
(4,84) 

11,94 
(8,06) 

5,97 
(0,00) 

0,00 
(4,85) 

Merkengersch 72,13 
(74,55) 

7,14 
(3,80) 

78,57 
(89,87) 

2,38 
(2,53) 

7,14 
(2,53) 

2,38 
(0,00) 

2,39 
(1,27) 

Riegers 79,05 
(80,21) 

28,75 
(27,03) 

47,50 
(64,86) 

2,50 
(5,41) 

13,75 
(1,35) 

6,25 
(0,00) 

1,25 
(1,35) 

Reibers/Brunn 80,27 
(85,81) 

8,70 
(14,29) 

80,00 
(76,98) 

0,87 
(1,59) 

5,22 
(2,38) 

4,35 
(1,59) 

0,86 
(3,17) 

Reinolz 94,44 
(91,23) 

2,04 
(1,96) 

75,51 
(80,39) 

6,12 
(7,84) 

12,24 
(5,88) 

0,00 
(0,00) 

4,09 
(3,93) 

        
Gesamt 78,13 

(82,33) 
15,24 
(18,07) 

59,48 
(68,57) 

3,72 
(4,00) 

15,24 
(5,09) 

3,62 
(1,63) 

2,70 
(2,64) 

gültige Gesamtstimmen 1.076 
(1.101) 

164 
(199) 

640 
(755) 

40 
(44) 

164 
(56) 

39 
(18) 

29 
(29) 

 

Hinweis: in Klammer Ergebnisse der NR-Wahl 2006; die einzelnen Sprengelergebnisse können je nach 
Anzahl der in Anspruch genommenen Wahlkarten leicht verfälscht sein, da die Wahlkarten im Ergebnis 
des Sprengels Dobersberg bzw. als Briefwahlkarten berücksichtigt sind! 
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Abfallentsorgung 
 

Errichtung von Altstoffsammelzentren 
(ASZ) im Bezirk Waidhofen/Thaya 
 
Die ständig steigenden Probleme mit den 
„Mülltouristen“ aus dem In- und Ausland 
(Altmetalle werden gestohlen und Elektroaltgeräte 
zerstört) sowie die sinkende Bereitschaft von 
Teilen der Bevölkerung zum richtigen 
„Mülltrennen“ bei Sperrmüllsammlungen hat uns 
zur Einrichtung von Altstoffsammelzentren und 
damit zur Umsetzung das NÖ Abfallwirtschafts-
konzeptes veranlasst. Nur dadurch ist es uns 
möglich, die Abfall- bzw. Müllgebühren 
voraussichtlich auch 2009 nicht erhöhen zu 
müssen. 
Es entstehen insgesamt 13 Altstoffsammelzentren 
(ASZ) in den Gemeinden: Dobersberg, Gastern, 
Groß Siegharts, Karlstein/Th, Kautzen, Ludweis-
Aigen, Pfaffenschlag, Raabs/Thaya, Vitis, 
Waidhofen/Thaya (bereits in Betrieb), 
Waldkirchen/Th und Windigsteig (ab Mitte 2009) 
und Thaya (2009 oder später). 
Jeder „Müllgebührenbezahler“ (d.s. Haushalte 
oder Betriebe die Gebühren an den Gemeinde-
verband bezahlen) ist berechtigt jedes der 
Altstoffsammelzentren im Bezirk zu benützen! Die 
genauen Öffnungszeiten der einzelnen Altstoff-
sammelzentren (ASZ) werden mit den üblichen 
Abfuhrplänen am Jahresende veröffentlicht! 
 
Was wird in den Altstoffsammelzentren 
künftig alles übernommen: 
 

in haushaltsüblicher Art und Menge: 
 

- Sperrmüll (ist jener Abfall der auf Grund seiner 
Beschaffenheit nicht in den Restmüllbehälter 
passt wie z.B. Möbel, Einrichtungsgegenstände 
usw) 

- Problemstoffe (Altöl, Farben, Lacke, Laugen, 
Säuren usw) 

- Elektroaltgeräte (Haushaltsgeräte, Computer, 
Bildschirme, Kühlgeräte usw) 

- Tausch von NÖLI´s (Altspeisefettsammlung) 
- Alteisen bzw. Altmetalle jeder Art 
- Alttextilien u. Altschuhe (in Säcken paarweise 

verschnürt) 
- Großvolumige Verpackungen des ARA-

Systems aus Karton, Kunststoff, Glas, Metall, 
Styropor usw. 

- Baustyropor weiß ohne Verunreinigung 
- Agrar(Silo)folien in allen Farben lose d.h. 

nicht gebündelt um Qualität kontrollieren zu 
können sowie Netze und Bänder 

Übernahme gegen Entgelt: 
 

- Restmüll, Bauschutt, Altreifen und sonstige 
nicht genannte Abfälle 

 
Haushalte ohne Transportmöglichkeit haben ab 
2009 die Möglichkeit, sich 1x im Jahr zu einer 
kostenlosen Hausabholung von Sperrmüll, 
Alteisen, Elektroaltgeräten und Problemstoffen 
anzumelden! Genauere Details werden rechtzeitig 
mitgeteilt! 
 

 
 

Im Bild von links: GF Altschach (Abfallverband), BM Strobl 
(Fa. Alpine) Obmann Ing.Schiefer (Abfallverband) und 
Bürgermeister Reinhard Deimel 
 
Das Altstoffsammelzentrum (ASZ) Dobersberg 
befindet sich neben dem Areal des Bauhofes. Die 
Fertigstellung bzw. Eröffnung wird noch im 
Dezember 2008 erfolgen. 
 
Weitere Info`s gibt es am Abfallberatertelefon 
täglich von 8 – 12 Uhr unter 02842/51223 oder im 
Internet unter www.abfallverband.at/waidhofen 
 
 
 
 
 Reinhard Deimel Ing. Diether Schiefer Robert Altschach 
 Bürgermeister Obmann Geschäftsführer 
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Veranstaltungen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Samstag, 25. Oktober 2008 

 Sonntag, 26. Oktober 2008 

  

Schloss-Stüberl Handl 
 in Dobersberg 
 

 Tischreservierung erbeten unter 02843/2267 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 im Turnsaal der Hauptschule Dobersberg 

 jeden Montag und Mittwoch 
 

 

MONTAGGRUPPE: 

 jeweils am Montag um 20.00 Uhr (Gymnastik) 

 Kostenbeitrag: € 15,00 (Hauptschulgemeinde) 

 und € 20,00 (Vereinsbeitrag) 
 
 

MITTWOCHGRUPPE: 

 jeweils am Mittwoch um 20.00 Uhr 

 (Gymnastik und Volleyball) 

 Kostenbeitrag: € 15,00 (Hauptschulgemeinde) 

 und € 30,00 (Kursleitung) 
 

Auch die Benützung des Hallenbades ist möglich! 
 

 

 !!!!  KOMM´ MACH MIT UND 

 HALT DICH FIT  !!!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herrenturnen 
Konditionstraining – 

Gymnastik – Ballspiele - ... 
 
 

ab 30. Okt. 2008 jeden Donnerstag 
um 19.30 Uhr 

im Turnsaal der Hauptschule 
Dobersberg 

 

Es ist jeder herzlich 
willkommen ! 
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Verschiedenes kurz notiert 
 

Der NÖ Heckentag 2008 
 

Der NÖ Heckentag findet heuer 
am 8. Nov. 2008 von 10 – 14 Uhr 
statt und bietet ein echtes 
Highlight für Liebhaber heimischer 
Gehölze – den lang ersehnten 
Wildrosenschwerpunkt. Über ein 
Dutzend heimische Wildrosenarten 
warten auf ihre glücklichen 
Besitzer, und es sind wahre 

Raritäten darunter. Die Schlehe, das NÖ 
Wildgewächs des Jahres 2008 und viele andere 
heimische Sträucher und Bäume komplettieren 
das Angebot. 
Bestellscheine können am Heckentelefon 
02952/30260-5151 angefordert oder direkt im 
Internet auf www.heckentag.at ausgedruckt 
werden. Dort geht es auch völlig papierlos im 
Hecken-e-shop. 
Ein Ausgabestandort des NÖ Heckentages ist die 
Baumschule Ludwig Bauer in Merkengersch 
13, Tel. 02843/2387. 

 

Festbeflaggung am 26. 
Okt. und 12. Nov. 2008 
 

Auf Grund des Österreichischen Nationalfeier-
tages am 26. Okt. 2008 und dem 90. Jahrestag 
der Republik Österreich am 12. Nov. 2008 
werden alle HauseigentümerInnen eingeladen ihre 
Gebäude mit der österreichischen Nationalfahne 
zu beflaggen. 
 

„Bring´und nimm´ ein 
Pflänzchen“ 
 

Unter diesem Motto veranstaltet die Arbeits-
gemeinschaft der Bäuerinnen eine Pflanzen-
tauschbörse am So, 19. Okt. 2008 von 14 – 17 
Uhr im Schlosshof Dobersberg. Für Kaffee und 
Mehlspeisen ist gesorgt! 
 
Aktuelles aus Ihrer Gemeinde finden Sie auch im 

Internet unter www.dobersberg.gv.at 
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Hallenbad und Sauna Dobersberg 
 

Öffnungszeiten in der 
Saison 2008/2009 
 
Hallenbad, Sauna, Dampfbad und Solarium bieten Badespaß, Entspannung, Genuss und 
Gesundheitsvorsorge in einem. 
 

Hallenbad 
 

Öffnungszeiten: Dienstag: 17.00 – 20.30 Uhr 
 Freitag: 17.00 –20.30 Uhr 
 Samstag: 15.00 – 18.30 Uhr 
 

Telefon:  02843/2201-14 

Sauna, Solarium und Dampfbad 
 

Öffnungszeiten: Dienstag: 16.30 – 21.30 Uhr 
 Freitag: 16.30 – 21.30 Uhr 
 Samstag: 14.30 – 19.30 Uhr 
 

Telefon: 0664/1454577 während der Öffnungszeiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Sauna (Honigsauna, Meersalzsauna) 
• Dampfbad mit Kräuterduft 
• Solarium 
• Infrarotkabine mit Farblichttherapie, Aromatherapie und Entspannungsmusik für 

seelisches Wohlbefinden 

• belebtes Wasser mit Grander-Technologie 
• Massagemöglichkeit 
• Buffetbetrieb 
 
Mit dem Saunaeintritt sind Sie auch berechtigt das Hallenbad zu benutzen! 
 

Saisonkarte – Kommen Sie so oft Sie wollen! 
 



Dobersberger Kulturbrief 
 

 

Seite 7 

Veranstaltungen 
 

Las Vegas in Dobersberg 
 

Die Marktgemeinde Dobersberg hat sich um die Teilnahme an der „Hit FM Bürgermeisterschaft 2008“ 
beworben und wurde als eine von 10 Teilnehmergemeinden ausgelost. Bei der Hit FM 
Bürgermeisterschaft kämpften 
Bürgermeister aus Nieder-
österreich und dem 
Burgenland gemeinsam mit 
ihren GemeindebürgerInnen 
für ihre Gemeinde, wobei eine 
Aufgabe innerhalb von 24 
Stunden zu erfüllen war. 
Am 6. Sept. 2008 um 12 Uhr 
war daher Dobersberg in Las 
Vegas verwandelt mit allem 
was so dazu gehört. Das Pokertunier, der Riesen-Rouletttisch, das Showprogramm mit internationalen 
Superstars und die Wedding-Chapel waren nur einige Highlights. Nahezu 800 Besucher und Akteure 
haben sich trotz Hitze in Abendkleidung am Hauptplatz eingefunden und waren von der einmaligen 
Atmosphäre begeistert. Auf Grund des Erfolges wurde das Showprogramm am Abend noch einmal 
wiederholt. 
Dank der großartigen Mithilfe der Vereine und der vielen HelferInnen war es ein eindrucksvolles Fest, 

dass uns noch lange in Erinnerung bleiben wird und wofür wir 
uns noch einmal recht herzlich bedanken. Eine CD mit vielen 
Bildern und Berichten ist in Vorbereitung. 
Der Hauptpreis, die „Hit FM Megaparty“ mit Monrose, wurde 
an Raabs/Thaya verlost. Dennoch waren bei diesem Live-
Konzert am 3. Okt. in der Tennishalle Raabs auch viele 
Besucher aus Dobersberg dabei. Die Gemeinde stellte einen 
kostenlosen Shuttlebus zur Verfügung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

am 7. und 8. Dezember 2008 im Schloss Dobersberg 
 

Im Rahmen des Dobersberger Advents besteht auch heuer wieder die Möglichkeit, Gestecke,  
Basteleien, usw. auszustellen und zu verkaufen! 
Die Gebühr für einen Ausstellungstisch beträgt € 10.-. Anmeldungen bitte bis spätestens Montag, 
3. Nov. 2008 bei GR Anita Fröhlich unter 06646325138. 
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Aktuelles aus der Region 
 

Startschuss zum Projekt „Wohn(t)raum Waldviertel“ 
 
Entsprechend dem Beschluss des Gemeinderats 
nimmt auch die Gemeinde Dobersberg am Projekt 
„Wohn(t)raum Waldviertel“ teil. 
Ziel des Projektes ist es, den Wegzug der 
Bevölkerung aus den Projektgemeinden 
abzuschwächen und darüber hinaus zusätzlichen 
Zuzug zu bewirken. Dadurch wird die Kaufkraft in 
den Gemeinden gehalten bzw. erhöht, die 
Gemeindeeinnahmen werden über Ertragsanteile 
abgesichert, die Standortqualität verbessert und 
Arbeitsplätze gesichert bzw. neu geschaffen. 
Der Schwerpunkt des Projektes liegt in einer 
professionellen Marketingkampagne in den 
Großräumen Wien und Linz sowie in den 
Projektgemeinden selbst. Mit der Werbelinie 
„Wohnen im Waldviertel“ wird die hohe 
Wohnqualität des Waldviertels kundengerecht 
präsentiert. Überaltete Klischees und Vorurteile 
des mystischen, kalten und menschenleeren 
Waldviertels werden durchbrochen, das moderne 
Waldviertel des 21. Jahrhunderts wird dargestellt. 
 

Im Rahmen eines professionellen Marketings nach 
Außen werden vor allem 
• Jungfamilien mit Kindern vor dem Schuleintritt,  
• ältere Menschen im Zentralraum (45+ - 

Standort für den dritten Lebensabschnitt),  
• Menschen mit Wurzeln in der Region sowie  
• an Zweitwohnsitz – Interessierte  
angesprochen. Für diese vier Zielgruppen ist der 
Wohnstandort Waldviertel besonders attraktiv. 
 

Darüber hinaus wird – im Sinne eines 
Innenmarketing – auch die Wohnbevölkerung der 
Region ermutigt, in der Gemeinde/in der Region 
zu bleiben. ZweitwohnsitzerInnen sollen als 
HauptwohnsitzerInnen gewonnen werden. Dazu 
werden die BewohnerInnen auf die vielen 
Angebote des Wohnstandortes Waldviertel 
bewusst aufmerksam gemacht, um ein Umdenken 
einzuleiten.  
Um dieses große Vorhaben realisieren zu können, 
bedarf es eines großen Projektbudgets. Das Land 
NÖ sowie der Raiffeisensektor als 
Hauptsponsor haben bereits fix finanzielle 
Unterstützung zugesagt.  
 

Anlässlich des erfolgreichen Abschlusses der 
Projektvorbereitungsphase trafen sich am 
15. Sept. 2008, rund 130 Vertreterinnen und 
Vertreter der beteiligten Gemeinden und 
Projektpartner in Großschönau zu einer 
Auftaktveranstaltung. 

 
TeilnehmerInnen der Auftaktveranstaltung in Großschönau 
 

 
Übergabe des Projektendberichtes an die Vertreter der 
Raiffeisen-Holding 
 
Die ersten Aktivitäten in der nun folgenden 
Projektumsetzung waren Öffentlichkeitsauftritte 
der Gemeinden als attraktiver Wohnstandort bei 
regionalen und überregionalen Messen. 
 

Sowohl im Zuge von waldviertelpur im August 
2008 am Wiener Heldenplatz als auch auf der 
Großen Messe in Groß-Siegharts im September 
2008 hat die Region ihr Angebot vorgestellt.  
Auch die BioEM in Großschönau im Juni 2009 
wird als Präsentationsplattform dienen. 
 
Der Erfolg dieses Projektes hängt sehr stark 
von jeder und jedem einzelnen von uns ab! 
Imagewandel kann nur gelingen, wenn wir 
Waldviertlerinnen und Waldviertler selbst die 
Qualitäten unseres Lebensraumes erkennen 
und positive Botschaften nach außen tragen!
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Sportakrobatik 
 

Die menschlichen Pyramiden wachsen 
Die Dobersberger Sportakrobatinnen als Vertreterinnen Österreichs bei Sportakrobatik-Junioren-
WM in Glasgow auf Platz 24 und 25 
 
 

Im Vorfeld Sportakrobatik Weltmeisterschaft in 
Glasgow wurden von 3. bis 5. Okt. 2008 bereits 
die „World Age Group Games“ – also die Junioren-
WM – ausgetragen. Man freute sich über eine 
Rekordbeteiligung von 30 Nationen. Zu diesem 
neuen Bestwert trug auch Österreich bei, das 
erstmals auf diesem Weltniveau an den Start ging. 
Die für Österreich startenden Dobersberger Trios 
Barbara Happl – Cornelia Müller – Christina 
Pany (U17) und Ricarda Hiermann – Karoline 
Löffler – Bianca Zuba (U20) zahlten zum Teil 
Lehrgeld, erreichten aber die Plätze 24 bzw. 25. 
Sportakrobatik ist in Österreich eine zwar kleine 
und verhältnismäßig junge Sportart, doch die 
Leistungsentwicklung zeigt stetig aufwärts. Nach 
Jahren der Aufbauarbeit strebt man nun den 
Anschluss an das Weltniveau an. Aller Anfang ist 
schwer, doch er ist gemacht: Die erstmalige WM-
Teilnahme der beiden Dobersberger Formationen 
bewirkte einen weiteren Motivationsschub. 
Barbara Happl stellvertretend: „Wir haben jetzt 
gesehen, woran wir arbeiten müssen. Das werden 
wir tun“. 
Das U17-Trio absolvierte seine beiden WM-Küren 
(Balance und Dynamik/Tempo) zwar merkbar 
nervös, aber im Rahmen seiner Möglichkeiten 
annähernd fehlerfrei. Anders die U20, denen 
gleich zu Beginn der Tempoübung ein Fehler 
unterlief. Karoline Löffler: „Schade, ausgerechnet 
in unserer Lieblingsdisziplin sind so viele Fehler 
passiert. Es wäre mehr möglich gewesen“. 
Ricarda Hiermann ergänzt: „Die Abstimmung auf 
den für uns ungewohnten Wettkampfboden hat 
leider nicht funktioniert“. 
Bundesfachwartin DI Theresa Longin: „Auch wenn 
wir erwartungsgemäß hinten in den Ergebnislisten 
zu finden waren, hat sich diese Junioren-WM-
Teilnahme für unser Team ausgezahlt. Unser Fuß 
steht jetzt erstmals in der Tür zur Internationalität, 
der Horizont hat sich verschoben. Wir haben in 
Glasgow Kontakte geknüpft und Wettkampf-
einladungen erhalten, die wir sonst nie gekriegt 
hätten. Damit ist ein weiterer Schritt zur Weiter-
entwicklung der Sportakrobatik in ganz Österreich 
gemacht“. 
Die Marktgemeinde Dobersberg gratuliert den 
Sportlerinnen und Betreuerinnen recht herzlich zu 
ihren Leistungen. 

 
Bgm. Reinhard Deimel, GR Anita Fröhlich, Christian Hartl, 
Ing. Norbert Kollenz und Doris Haider bei der Verabschiedung 
der Dobersberger Delegation                         (Foto Gemeinde) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Österreichische Team aus Dobersberg mit Trainerin 
Ingrid Löffler in Glasgow                                        (Fotos ÖFT) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wann?Wann?Wann?Wann?    
am 6666...., 7777.... und 8888. Dez. 200. Dez. 200. Dez. 200. Dez. 2008888 
jeweils von 09.00 – 12.00 und 
13.00 – 17.00 Uhr 

Wo?Wo?Wo?Wo?    im Schloss Dobersberg    

Was?Was?Was?Was?    
Gebrauchs- und 
Ziergegenstände, 
sonstiges Allerlei sowie 
jede Menge BÜCHER 

 

Die Feuerwehrjugend sammelt Die Feuerwehrjugend sammelt Die Feuerwehrjugend sammelt Die Feuerwehrjugend sammelt nochnochnochnoch    
Gegenstände für den Flohmarkt!Gegenstände für den Flohmarkt!Gegenstände für den Flohmarkt!Gegenstände für den Flohmarkt!    

Info und Kontakt: Gerhard Holzinger  
(Tel. 0664/3504704) oder Christian Androsch  

(Tel. 0664/1614876) 
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Verschiedenes 
 

Arena Geomantica 
fertiggestellt 
 

Die Idee eines Theadroms hatte Geomant Attila 
Csallány schon im Jahre 1984. Nach seinem 
Konzept wurde die Anlage 2008 mit dem Verein 
Thayatal-Naturpark Dobersberg unter Obmann 
Erich Eggenberger verwirklicht. Das „Theadrom“ 
kann auch als Veranstaltungsplatz für 
Theateraufführungen, Musikfeste, Events aller Art 
und auch als Ferienplatz für Jugendgruppen 
genutzt werden. 
Die Arena Geomantica ist mit einem Durchmesser 
von vierzig Metern, sechzehn Steinsetzungen im 
Kreis, 4 Externsteinen, einem Sitzstein, mit 
Meditationspunkten, einer siebengängigen Spirale 
und einer Geomantischen Linie vom Sakralen Ort 
der Pfarrkirche zum Mittelpunkt der Zentralplatte, 
ein Ort der Kraft, der Meditation und der 
Begegnung mit den Energien der Erde. Sie gehört 
zum Komplex des Radiästhesieparcours für 
praxisbezogene Übungen der Wünschel-
rutenschule im Thayatal-Naturpark Dobersberg. 
Die Arena Geomantica versteht sich als Kunstwerk 
in der anmutigen Landschaft des Naturparks.  
Attila Csallány führt mit Rute & Pendel in der 
Arena Geomantica, am Wünschelrutenweg, am 
Ameisenweg und auch zu Orten der Kraft und zu 
Kultplätzen in der Region nach Vereinbarung Tel 
u. Fax 02843/2524 

 
Die Arena Geomantica bei der ehemaligen BMX-Bahn in 
Riegers                                                              (Foto Csallany) 
 
 

Fachinstitut Sonja 
Kosmetik  ••••  Fußpflege  ••••  Körperbehandlungen 
 

 

 

 

 

 

 

Als Dankeschön  - 10 % 
auf jeden Produkteinkauf bis Ende Oktober 

 

Sonja Deimling 
3843 Dobersberg, Waidhofener Straße 11 

Bitte um telefonische Vereinbarung unter 

0664/3730932 

 
 

DER UNION TENNISCLUB DOBERSBERG LÄDT EIN ZUM 
 

 

 
 

im Clubhaus beim Badeteich 
am 22. und 23. November 2008 

 
 
 

Bei uns bekommen Sie: 
 

 Adventkränze, -gestecke, -kalender, 
  Weihnachtskerzen, -kugeln, -schmuck, 
  weihnachtliche Tontopf-Figuren, 
 

Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 



Dobersberger Kulturbrief 
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